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«Gegenangriff»
Von Hauptmann H. von Dach, Bern

Säubern von Deckungen
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ist bereit, nach der Detonation
einzudringen

Beachte: HG und Spaten für den
Nahkampf griffbereit in der Hand

Kampfgraben des Verteidigers
durch Unterholz geschickt
gegen Sicht gedeckt

Mg für Sturm
und Einbruch
auf Vorderstütze
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Kdt. Fiis.Bat. 33

Befehl für den Gegenangriff Füs.Bat. 33 am 26.8.

(Karte 1:25 000 Blatt Murten)
I. Orientierung

a) Feind:
Der Gegner hat am späten Vormittag des 25.8. die Abwehrfront

unseres Regiments am Chandongraben zwischen Bois
de Rosset und Clavaleyres durchstoßen und einen tiefen
Einbruch erzielt. Insbesondere ist ihm die Ortschaft Courge-
vaux sowie die beherrschende Höhe 512.5 «Les Vignes» in

die Hand gefallen.
Dank massivem Einsatz unserer Flugwaffe gelang es, den
feindlichen Panzerstoß zu bremsen und vor der rückwärtigen
Panzersperre des Regiments zum Stehen zu bringen. Im
Moment hat der Gegner den Angriff eingestellt.

b) eigene Truppen:
Die Fronttruppen rechts und links der Einbruchsteile halten.

Ebenso behauptet sich im Innern des feindlichen Einbruchkeils

noch der Waldstützpunkt «Bois de Mottey».

c) Auftrag:
Füs.Bat. 33 stellt den ursprünglichen Verlauf der Abwehr-
tront wieder her. Hierzu nimmt es als I.Angriffsziel die
beherrschende Höhe Les Vignes, sowie das Dorf Courgevaux
zurück.

II. Absicht
Angriff in 2 Detachementen. Schwergewicht rechts (Höhe Les
Vignes).

Ich will:

- Im Schutze der Dunkelheit das Bataillon aus dem Warteraum
(Galmwald) in den Bereitstellungsraum verschieben und dort
die Angriffsdetachemente bilden.

- Im Schutze der Nacht die beiden Detachemente in die
Angriffsgrundstellung vorschieben.

- Den Angriff überraschend, ohne Feuervorbereitung, aber mit
starkem Feuerschutz bei Tagesanbruch führen.

- Mit einer Hauptaktion die beherrschende Höhe Les Vignes
nehmen. Mit einer Nebenaktion (zeitlich leicht vorgestaffelt)
das Dorf nehmen.

III. Befehl (Aufträge)
Stellungstruppen (Teile Füs.Bat. 31)

- die Truppen Füs.Bat. 31 im Abschnitt Höhe 506 - München-
wiler sind 25.8. Mitternacht dem Füs.Bat. 33 für die Dauer
des Gegenangriffs unterstellt.

- Sie sichern die Bereitstellung der Gegenangriffskräfte und
helfen mit dem Feuer aller ihrer Waffen beim Gegenangriff
vom 26. 8. mit.

Angriffstruppen (Füs.Bat. 33)

Detachement links:
Chef: Kdt.Füs.Kp. I/33
Truppen: Füs.Kp. i/33 + 1 Gren.Z. + 1 Feuerstaffel (V2 Mw.Z.,

Vi Mg.Z.)

1. Angriffsziel: Courgevaux / Vers le Pont
Sturmstellung: 150 m E des Dorfes (Raum La Pose)
2. Angriffsziel: Höhe 512.4

Sturmstellung: W-Rand Courgevaux
Bereitstellungsraum: NE-Teil Boulay-Wald
Angriffsgrundstellung: S-Teil Münchenwiler
Angriffsstreifen: rechte Begrenzung Fußweg Münchenwiler

Pt. 490 - Bahnlinie. Linke Begrenzung Waldrand Bircheren-
wald.

1 Pzj.Z. + 1 Feuerstaffel (Vi Mw.Z.,

Detachement rechts:
Chef: Kdt.Füs.Kp. Ii/33
Truppen: Füs.Kp. Ii/33

Vi Mg.Z.)

Angriffsziel: Höhe 512.5 Les Vignes
Sturmstellung: Bahndamm beidseits der Station Münchenwiler
Bereitstellungsraum: Wilerholz
Angriffsgrundstellung: N-Teil Münchenwiler
Angriffsstreifen: rechte Begrenzung S-Hang Höhe 506 inkl.

Linke Begrenzung Fußweg Münchenwiler Pt. 490 - Bahnlinie.

Bataillonsreserve:
Chef: Kdt.Füs.Kp. ill/33
Truppen: Füs.Kp. ill/33 - Mg.Z.
Bereitstellungsraum: Salvenach

Folgt bei Angriffsbeginn über Wilerhoz in den N-Teil von
Münchenwiler nach. (Fortsetzung folgt)

Das Bild auf Seite 239 oben rechts der Ausgabe vom 31.
Januar 1963 ist in einem Teil der Auflage versehentlich verkehrt
gedruckt worden. Wir bitten um Entschuldigung. Die Druckerei
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